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Pressemitteilung	
	
UN-Kinderrechtskonvention	seit	25	Jahren	in	Deutschland	in	Kraft	
Kinderschutzbund	Landesverband	sieht	noch	reichlich	Handlungsbedarf	
	
Landau.	„Wir	sind	schon	ein	gutes	Stück	vorangekommen,	aber	auch	in	Deutschland	sind	die	
Kinderrechte	 noch	 längst	 nicht	 in	 allen	 Belangen	 umgesetzt.“	 Das	 sagte	 der	
Landesvorsitzende	 des	 Deutschen	 Kinderschutzbundes,	 Christian	 Zainhofer,	 zum	 25.	
Jahrestag	 der	 Gültigkeit	 der	 UN-Kinderrechtskonvention	 in	 Deutschland.	 Es	 herrscht	 eine	
skandalöse	 Kinderarmut,	 nach	 wie	 vor	 entscheidet	 die	 soziale	 Herkunft	 über	 die	
Bildungschancen,	und	auch	 in	Rheinland-Pfalz	 fehlt	gut	ausgebildetes	Personal	 in	Kitas	und	
Schulen.	 Zainhofer	 fordert	 auch	 vor	 dem	 Hintergrund	 der	 nötigen	 Integration	 von	
Flüchtlingskindern	mehr	Schulsozialarbeit	und	Schulpsychologie.	
	
Zainhofer	 erneuert	 die	 Forderung	 des	 Deutschen	 Kinderschutzbundes	 nach	 einer	
einheitlichen	 Kindergrundsicherung	 und	 einem	 Bildungssystem,	 das	 kein	 Kind	 zurücklässt	
und	in	dem	Chancengleichheit	kein	leeres	Postulat	ist.	Hier	gehe	es	nicht	darum,	Leistungen	
zu	 vergleichen	 und	 in	 den	 Ruf	 nach	 „sozialer	 Gerechtigkeit“	 einzustimmen,	 sondern	
Grundrechte	 einzufordern:	 das	 Kinderrecht	 auf	 Bildung	 oder	 das	 Recht	 auf	 soziale	 und	
kulturelle	Teilhabe.	
	
Denn	 zum	einen	 ist	Bildung	ein	wirksames	Mittel	 gegen	Gewalt	und	Extremismus	und	der	
Schlüssel	 zur	 Integration,	 zum	 anderen	 können	 wir	 es	 uns	 in	 Deutschland	 nicht	 leisten,	
Kinder	 aus	 armen,	 bildungsfernen	 Familien	 sowie	 Migranten-	 und	 Flüchtlingskinder	
zurückzulassen.	
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Der	demografische	Wandel	und	die	ausgezeichnete	Lage	der	Staatskasse	erlaubten	es,	in	den	
Schulen	Klassenmesszahlen	zu	senken,	Förder-	und	Betreuungsangebote	auszubauen	und	in	
den	 Kindertagesstätten	 einen	 Personalschlüssel	 umzusetzen,	 wie	 ihn	 beispielsweise	 die	
Bertelsmannstifttung	 fordert:	 bei	 der	 Betreuung	 von	 Kindern	 unter	 drei	 Jahren	 eine	
Fachkraft	auf	drei	Kinder,	also	1:3,	bei	Kindergartenkindern	1:7,5.	
Rheinland-Pfalz	habe	zwar	vor	allem	beim	Ausbau	des	Angebots	an	Kindertagesstätten	viel	
geleistet,	 aber	 die	 Personalausstattung	 –	 und	 ausbildung	 sei	 noch	 deutlich	
verbesserungswürdig.	
		
Info:	 Vor	 25	 Jahren,	 am	 5.	 April	 1992,	 ist	 die	 UN-Kinderrechtskonvention	 für	 die	
Bundesrepublik	Deutschland	in	Kraft	getreten.	
	
	
	
Kontakt für Rückfragen: 
	
DKSB	Landesverband	Rheinland-Pfalz	
Christian	Zainhofer	
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